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88 Öffentliche Ausschreib ung nach § 9 UVgO  
- Rattenbekämpfung 2019 - 2020 
 

Auftragsbekanntmachung 
Aktenzeichen: 120-18-314 
Vergabe-Nr.: 18-001-e 
Bezeichnung des Verfahrens: Rattenbekämpfung 2019 - 2020 
 
1. Art der Vergabe 
Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden  Stelle 
Bezeichnung    Zentrale Vergabestelle 
Postanschrift    Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
Telefon-Nummer    +49 2173/794-1251 
Telefax-Nummer    +49 2173/794-91255 
E-Mail-Adresse    vergabestelle@langenfeld.de 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer DE 121396773 
 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 
Wie Ziffer 2 
 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote ein zureichen sind 
Wie Ziffer 2 
Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 
 
5. Form der Angebote 
Zugelassen ist: die Abgabe 

elektronischer Angebote ausschließlich unter https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXS0Y6LYYYY 
 

der Angebote in Schriftform. 
 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistu ngserbringung 
Flächendeckende Rattenbekämpfung im Schmutzwasserkanalnetz der Stadt Langenfeld (Kanalnetzlänge 207 km) in 
2019 und wiederholend in 2020 mit Grundbelegung und Nachbelegungen. 
 
Erfüllungsort: 40764 Langenfeld 
 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
Eine Aufteilung in Lose wird nicht vorgenommen. 
 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. 
 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Beginn: 01.01.2019 Ende: 31.12.2020 
 
10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunt erlagen abgerufen werden können oder die Bezeichung  
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterl agen abgibt oder bei der sie eingesehen werden könn en 

  Adresse zum elektronischen Abruf: 
 

 Anschrift der Stelle 
  Wie Ziffer 2 
  Adresse 

 
11. Ablauf der Angebotsfrist 
20.11.2018 10:30 Uhr 
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12. Ablauf der Bindefrist 
19.12.2018 
 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der  Unterlagen, in denen sie enthalten sind 
 
15. Vorzulegenden Unterlagen 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: 
- 521_Eigenerklärung_Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 521 
-  522_Eigenerklärung_Mindestlohngesetz (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 522 
-  532_Eignungsleihe_Unterauftrag (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 532 falls zutreffend 
-  533_Verpflichtungserklärung_Unterauftragnehmer/Eignungsleiher (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular   533 falls zutreffend 
Technische Leistungsfähigkeit: 
-  Sachkundenachweis Schädlingsbekämpfung (mittels Dritterklärung vorzulegen) 
Sonstige Unterlagen: 
-  531_Bewerber_Bietergemeinschaftserklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 531 im Falle von 

Bietergemeinschaft 
Bedingungen an die Auftragsausführung: 
-  324_Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 324 immer ausfüllen und bei 

Angebotsabgabe in Schriftform zusätzlich Unterschrift erforderlich 
-  ausgefülltes bzw. bepreistes Leistungsverzeichnis (LV) (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
 
16. Angabe der Zuschlagskriterien 
Wertungsmethode: Niedrigster Preis. 
 
17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte  Menschen und von Inklusionsbetrieben 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer anerkannten 
Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso 
wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem 
bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den 
bevorzugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für die 
Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil 
durch die bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre 
Beschäftigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 
 
18. Sonstiges 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen. 
Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 15.11.2018 
 
Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge 
Juristische Personen müssen den Namen und die berufliche Qualifikation der Personen angeben, die für die 
Ausführung der betreffenden Dienstleistung verantwortlich sein sollen. 
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYYY 
 
 
89 Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO  

- Lieferung von Dell-Servern 
 

Auftragsbekanntmachung 
Aktenzeichen: 120-18-343 
Vergabe-Nr.: 18-004-e 
Bezeichnung des Verfahrens: Lieferung von Dell-Servern 
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1. Art der Vergabe 
Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden  Stelle 
Bezeichnung    Zentrale Vergabestelle 
Postanschrift    Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
Telefon-Nummer    +49 2173/794-1250 
Telefax-Nummer    +49 2173/794-91255 
E-Mail-Adresse    vergabestelle@langenfeld.de 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer DE 121396773 
 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 
Wie Ziffer 2 
 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote ein zureichen sind 
Wie Ziffer 2 
Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 
 
5. Form der Angebote 
Zugelassen ist: die Abgabe 

 elektronischer Angebote ausschließlich unter https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXS0Y6LYYY5 
 der Angebote in Schriftform. 

 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistu ngserbringung 
Lieferung von 8 Dell Servern R740 
Erfüllungsort: 40764 Langenfeld 
 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
Eine Aufteilung in Lose wird nicht vorgenommen. 
 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. 
 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
sofort nach Auftragserteilung 
Beginn: 10.12.2018 Ende: 31.12.2018 
 
10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunt erlagen abgerufen werden können oder die 
Bezeichung und die Anschrift der Stelle, die die Ve rgabeunterlagen abgibt oder bei der sie 
eingesehen werden können 

 Adresse zum elektronischen Abruf: 
 Anschrift der Stelle 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

 
11. Ablauf der Angebotsfrist 
28.11.2018 10:30 Uhr 
 
12. Ablauf der Bindefrist 
17.12.2018 
 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der  Unterlagen, in denen sie enthalten sind 
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15. Vorzulegenden Unterlagen 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Bedingungen an die Auftragsausführung: 
- Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
-  Bietergemeinschaften (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 532 
-  Eigenerklärung Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 521 
-  Eignungsleihe/ Unterauftraggeber (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 532 
-  Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und bei Schriftform unterschrieben 
-  Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 533 
 
16. Angabe der Zuschlagskriterien 
Wertungsmethode: Niedrigster Preis. 
 
17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte  Menschen und von Inklusionsbetrieben 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer anerkannten 
Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso 
wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem 
bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den 
bevorzugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für die 
Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil 
durch die bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre 
Beschäftigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 
 
18. Sonstiges 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 20.11.2018 
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYY5 
 
 
90 Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO  

- Lieferung von 5 Elektrofahrzeugen in 2 Losen 
 

Auftragsbekanntmachung 
Aktenzeichen: 120-18-345 
Vergabe-Nr.: 18-006-e 
Bezeichnung des Verfahrens: Lieferung von 5 Elektrofahrzeugen in 2 Losen 
 
1. Art der Vergabe 
Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden  Stelle 
Bezeichnung    Zentrale Vergabestelle 
Postanschrift    Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
Telefon-Nummer    +49 2173/794-1250 
Telefax-Nummer    +49 2173/794-91255 
E-Mail-Adresse    vergabestelle@langenfeld.de 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer DE 121396773 
 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 
Wie Ziffer 2 
 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote ein zureichen sind 
Wie Ziffer 2 
Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 
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5. Form der Angebote 
Zugelassen ist: die Abgabe 

elektronischer Angebote ausschließlich unter https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXS0Y6LYYY4 
der Angebote in Schriftform. 

 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistu ngserbringung 
Lieferung von 3 Fahrzeugen der Firma Renault (Los 1) und 2 Fahrzeugen der Firma Nissan (Los2). Lieferung bis 
spätestens 01.10.2019 an einen Händler im Umkreis von max. 100 km von 40764 Langenfeld, Konrad-Adenauer 
Platz 1. Der Liefertermin ist aufgrund von Fördermitteln ein Ausschlusskriterium. 
 
Erfüllungsort: 40764 Langenfeld 
 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
Die Vergabe wird in Lose aufgeteilt. Angebote sind einzureichen für ein oder mehrere Lose. 
Los Nr.: 1 Bezeichnung: Fahrzeuge der Firma Renault  
Los Nr.: 2 Bezeichnung: Fahrzeuge der Firma Nissan 
 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. 
 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Lieferung bis spätestens 01.10.2019 an einen Händler im Umkreis von max. 100 km von 40764 Langenfeld, Konrad-
Adenauer Platz 1. 
Beginn: 01.06.2019 Ende: 01.10.2019 
 
10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunt erlagen abgerufen werden können oder die 
Bezeichung und die Anschrift der Stelle, die die Ve rgabeunterlagen abgibt oder bei der sie 
eingesehen werden können 

 Adresse zum elektronischen Abruf: 
 

Anschrift der Stelle 
Wie Ziffer 2 
Adresse 

 
11. Ablauf der Angebotsfrist 
07.12.2018 10:30 Uhr 
 
12. Ablauf der Bindefrist 
09.01.2019 
 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der  Unterlagen, in denen sie enthalten sind 
 
15. Vorzulegenden Unterlagen 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: 
-  Eigenerklärung Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 521 
Bedingungen an die Auftragsausführung: 
-  Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 324 
-  Bewerber Bietergemeinschaftserklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 531 
-  Eignungsleihe Unteraufträge (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 532 
-  Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und unterschrieben 
-  Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer/Eignungsleiher (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

533 
 
16. Angabe der Zuschlagskriterien 
Wertungsmethode: Niedrigster Preis. 
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17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte  Menschen und von Inklusionsbetrieben 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer anerkannten 
Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso 
wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem 
bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den 
bevorzugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für die 
Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil 
durch die bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre 
Beschäftigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 
 
18. Sonstiges 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 03.12.2018 
Teilnahmebedingungen 
Sonstige Bedingungen 
Alle Informationen entnehmen Sie bitte aus den Vergabeunterlagen bzw. der Bekanntmachung. 
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYY4 
 
 
91 Öffentliche Auschreibung VOB/A  

- Entwässerungskanalarbeiten  
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1251   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren  Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer  18-005-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 

Es werden elektronische Angebote akzeptiert: Ohne elektronische Signatur (Textform), mit fortgeschrittener/m 
elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m Signatur/Siegel Elektronische Angebote 
können eingereicht werden über "Vergabemarktplatz NRW RL"  
(https:// www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXS0Y6LYYYM).  
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYYM 

 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung 

40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose 
Art der Leistung:  Entwässerungskanalarbeiten 
Umfang der Leistung:  - Verlegung von Stahlbetonrohren DN 1200 über 9 m 

- Verlegung von Stahlbetonrohren DN 1000 über 82 m 
- Verlegung von Stahlbetonrohren DN 800 über 122 m 
- Microtunneling mit Sb-Vortriebsrohren DN 1000 über 25 m 

 
 



Amtsblatt der Stadt Langenfeld Rhld. 

Nr. 21/2018 15.11.2018 Seite 154  

 

 

g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose    nein 
Ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los 

für ein oder mehrere Lose 
nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 
 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung:    14.01.2019 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 23.11.2019 
weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 27.11.2018 
 
n) Ablauf der Angebotsfrist am 05.12.2018 um 10:30 Uhr 
 
o) Anschrift, an die Angebote zu richten sind Vergabestelle, siehe a) 
 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXS0Y6LYYYM) 
 
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
q)  Eröffnungstermin  am 05.12.2018 um 10:30 Uhr 

Ort    Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Zimmer 350 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen 
Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Eröffnung der Angebote teilnehmen. 

 
r) geforderte Sicherheiten 
 
s) Wesentliche Finanzierungsund Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind 
 
t) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
u) Nachweise zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die 
Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
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Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/notice/CXS0Y6LYYYM) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Bedingung an die Auftragsausführung 
• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 213 bei postalischer Abgabe des 
Angebotes unterschrieben 
• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt 
• Verzeichnis Nachunternehmer (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 233 
• Eigenerklärung zur Eignung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 
• Bietergemeinschaften (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 234 
• Verzeichnis der Leistung / Kapazitäten (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 235 
• Verpflichtungserklärung Nachunternehmer (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 236 
• Eigenerklärung Mindestlohngesetz (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 522 
Technische Leistungsfähigkeit 
• Nachweis AK 1 und VO (mittels Dritterklärung vorzulegen) 

 
v) Ablauf der Bindefrist: 11.01.2019 
 
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
 
92 Bekanntmachung des Feststellungsbeschlusses und der  Genehmigung der 151. 

Änderung des Flächennutzungsplanes „Reitsportanlage  Langfort“ 
 

Gemäß den Vorschriften des Baugesetzbuches (BauGB) vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), sowie den Vorschriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW), die in den derzeit gültigen Fassungen zur 
Anwendung kommen, hat der Rat der Stadt Langenfeld in seiner Sitzung am 03.07.2018 für die 151. Änderung des 
Flächennutzungsplanes „Reitsportanlage Langfort“ den Feststellungsbeschluss gefasst.  
 
Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Reitsportnutzung in 
Form einer Grünflächendarstellung zu schaffen. 
 
Mit Verfügung vom 30.10.2018, Az.: 35.02-01.01-21Lan-151-1475 hat die Bezirksregierung Düsseldorf die 
151. Änderung des Flächennutzungsplanes „Reitsportanlage Langfort“ wie folgt genehmigt: 
 
"Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) genehmige ich die vom Rat der Stadt Langenfeld am 03.07.2018 
beschlossene 151. Änderung des Flächennutzungsplanes.“ 
 
Gebietsbegrenzung 151. Änderung des Flächennutzungs planes „Reitsportanlage Langfort“ 

Im Norden:   Die Berghausener Straße. 

Im Osten:  Der Weißenstein. 
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Im Süden:  Der Weißenstein. 

Im Westen:  Die gradlinige Verlängerung der Straße "Langfort" in Richtung Norden. 

Auf den zur Orientierung veröffentlichten Kartenausschnitt wird hingewiesen: 
 

 
 
Die 151. Änderung des Flächennutzungsplanes „Reitsportanlage Langfort“ liegt zusammen mit der Begründung und 
der zusammenfassenden Erklärung gemäß § 6a Abs. 1 BauGB ab sofort im Rathaus der Stadt Langenfeld, Rhld., 
Referat Stadtplanung und Denkmalschutz, Zimmer 296, Konrad-Adenauer-Platz 1, während der Dienststunden zu 
Jedermanns Einsicht aus.  
Ebenso können die im Bauleitplan genannten technischen Regelwerke (z.B. DIN-Normen) im Fachbereich 5, Referat 
Stadtplanung und Denkmalschutz, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses eingesehen werden. 
 
Die Dienststunden sind 

Montag bis  Mittwoch  von  8.00 Uhr bis  16.00 Uhr: 
Donnerstag   von  8.00 Uhr bis  17.00 Uhr; 
Freitag    von  8.00 Uhr bis  12.00 Uhr. 

 
Über den Inhalt des v. g. Bauleitplanes wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
 
Hinweise:  
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die fristgerechte Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch die 151. Änderung des 
Flächennutzungsplanes „Reitsportanlage Langfort“ und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen. 
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Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges 
 

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gemäß § 7 Abs. 6 der GO NRW beim Zustandekommen der 
151. Änderung des Flächennutzungsplanes „Reitsportanlage Langfort“ kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) der vorgenannte Bebauungsplan wurde nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Langenfeld, Referat Stadtplanung und 

Denkmalschutz, vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Hiermit werden die vom Rat der Stadt Langenfeld am 03.07.2018 beschlossene 151. Änderung des 
Flächennutzungsplanes „Reitsportanlage Langfort“ und deren Genehmigung durch die Bezirksregierung Düsseldorf 
vom 30.10.2018 gem. § 6 BauGB in Verbindung mit § 17 der Hauptsatzung der Stadt Langenfeld, Rhld, Ort und Zeit 
der Bereithaltung sowie die aufgrund des BauGB und der GO NRW erforderlichen Hinweise öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
Mit Veröffentlichung der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Langenfeld wird die  151. Änderung des 
Flächennutzungsplanes „Reitsportanlage Langfort“ gemäß § 6 Abs. 5 BauGB rechtswirksam. 
 
 
Langenfeld Rhld., 05.11.2018 
Gez. 
Frank Schneider 
Bürgermeister 
 
 
93 Aufgebot  

Das Sparbuch 302 229 57 49 wurde der Stadt-Sparkasse Langenfeld als verloren gemeldet. 
 
Der Inhaber dieses Sparbuches wird aufgefordert, binnen einer Frist von drei Monaten vom Tage der 
Bekanntmachung an gerechnet, unter Vorlage des Sparkassenbuches, seine Rechte bei der Stadt-Sparkasse 
Langenfeld anzumelden. 
 
Nach Ablauf der genannten Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, den 31.10.2018 
Gez. 
Der Vorstand 


